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matdt szD Rthlr. gebotten worden. Wer nun ein mehreres zu biethen Lust hak, kan
sich bey dem Backschreiver Hrn. Funck, oder Hrn. Umbach aufm Marckt melden.

s) Es will der Vormund derer Jölischen Kinder, nach erhaltenem vecrem ahenaadi ihre
Wohnhauß und 2 Garten aus dem Siechenhoff, zwischen dem Becker Dittmar, und
dem Cramer Umbach gelegen, gegen baare Bezahlung in Nieder-Heßischer Wehrung
verkauffen, und ftynd darauf bereits 1000 Rthlr gebotten. Wer nun ein mehreres zu
geben Lust hat, kan sich bey dem Vormund Caspar Dittmar melden.

6) Es hat jemand 1 Hinterhäuser, eintzeln oder zusammen zu verkauffen, woran meh-
rentheils gutes Bauholtz befindlich, und ist das übrige als Ziegeln, Thielen, Fenster,
Offen, noch all-'s zu gebrauchen. Der Verleger gibt Nachricht.

7) Es wollen die Adamische Erden, ihr Hauß, auf dem Pftrdelnarckt, zwischen dem
Magazin-Verwalter Rausch und den Stadthäusern gelegen, verkauffen und sind bereits
9so Rthlr darauf gebotten worden. Wer nun den Erben ein mehreres zu geben wil

lens ist, kan sich bey ihnen melden. Es kan auch, wanns verlangt wird, ein Capital dar
auf stehen bleiben.

8) Es wollen des Beckermeister Ledderhose nachgel. Erben, ihr auf dem Pferdemarckt, zwi
schen dem Schneidermeister Schweitzer und dem Stadt-Schmidt Meister Heine, gelege
nes Wohnhauß an die Meistbietende verkauffen und sind bereits »320 Rthlr. darauf ge
botten worden. Wer nun cinmehreres zu geben Lust hat, kan sich beyderenVormund melden.

9) Cs will des Raths - Verwandten, Hrn. Schönhütten hinter!. Frau Wittib, ihre Hauß
in der obersten Marcktgaffe, zwischen der Frau Steinin und dem Handschumacher Mottet
gelegen, verkauffen und sind bereits 2402 Rthlr. darauf gebotten worden Wer nun
 ein mehreres zugeben Lust hat, wolle sich in bemeldtemHause, beyderEigenthümerin melden,
es kan auch nach begehren ein Capital der Kauffgelder darauf stehen bleiben.

10) Es ist eine Scheuer gegen baare Bezahlung zu verkauffen. Wer dazu Lust hat, kan
bey dem.Hoff- Secretario Hrn Fenner das weitere vernehmen.

i i) Es will der Cammerschneider Schröder, alhier, sein in der untersten Fuldegasse, gelegenes
Hauß, nebst Hintergebäude, zwischen der Wittib Frau Gerstingin und Hrn. Dusuy,
verkauffen und sind bereits 2722 Rthlr. darauf gebotten worben. Wer ein mehreres zu
geben Lust hat, kan sich bey ihm melden.

12) Es wollen des Lohgerber-Meister Krauts nachgel. Erben, ihr Wohnhauß, in der Mit
telgasse, zwischen dem Zinngiesser Meister Normann und dem Schlosser-Meister Nell, ge
legen verkauffen, und sind bereits 2422 Rthlr. gebotten. Wer nun ein mehreres zu
geben will ns, kan sich bey den Erben melden.

13) Es will des Regiments-Fetdscheers Hrn Kümmels Ehe-Frau, ihren Garten an der
mittelsten Schantze, zwischen des Hofmahler Hochfelds und des Rath Murhards Erben
gelegen, 2 Acker groß, verkauffen. Wer daraus biethen will, beliebe sich beym Hrn.
Hof-Kastenschreiber Lehman zu melden.

14) Es will die Frau Cabinet,Secretariin Kannengiesserin, ihr ans dem Pferdemarckt ge
legenes Brau-und Wohnhauß, verkauffen, und kan ein Capital darauf stehen bleiben.
Wer darzu Lust hat, kan sich bey derselben melden. )( 15) Die


